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 An die 
 Geschäftsleitung des 
 Kantonsrates 
 8090 Zürich 
 
 
Einzelinitiative 

 
betreffend «Verlängerung der Glattalbahn via Bahnhof Kloten nach Haltestelle Grindel 
Bassersdorf» 
 
Antrag: 
 
Allgemeinde Anregung 
 
Die Glattalbahn soll verlängert werden via Flughafenstrasse, bei der Kreuzung Wilden Mann 
rechts in die Schaffhauserstrasse, dann links in die Lindenstrasse bis zum 2. Kreisel, dann 
links in die Lindenstrasse bis zum Bahnhof Kloten, dann weiter via Lindenstrasse in die 
Industriestrasse/Bachstrasse, dann weiter in die Steinackerstrasse nach Grindel in 
Bassersdorf. 
 
Begründung: 
 
Gemäss einem Artikel, erschienen am 27.5.2021, beantragt der Regierungsrat bis spätes-
tens 2023 die Verlängerung der Glattalbahn vom Flughafen via Obstgartenstrasse Stadt-
haus, Mühle, Steinacker(Haltestellen alle in Kloten) nach Oberfeld und Grindel (in 
Bassersdorf). 
 
Eine Verlängerung der Glattalbahn ist dringendst nötig, darin hat der Regierungsrat recht, 
hingegen seine beantragte Linienführung ist nicht nachhaltig, denn mit dieser Lösung, die in 
Kloten vorwiegend entlang des Altbachs führt, müssten zahlreiche schöne 
natürliche Bäume gefällt werden (gemäss Visualisierung des Regierungsrates). Natürlich 
wäre eine Art Neugestaltung der Grünflächen möglich. Solche neuen Gestaltungen gibt es 
zwar zahlreiche in der Schweiz, jedoch wirken diese, obwohl sie natürlich sind, irgendwie 
gekünstelt. 
 
Anstelle dieser Kosten und Mühen gibt es Alternativen dazu, die eine ist diese Einzelinitia-
tive. 
 
Mit dieser müssten keine Grünflächen verschwinden und es könnten schon bestehende 
Ortsbushaltestellen genutzt werden, Zudem wäre die Verlängerung zum Bahnhof Kloten 
sinnvoller, denn die Frequenz darf nicht unterschätzt werden. Die andere Alternative wäre 
die Einzelinitiative Verlängerung der Glattalbahn vom Flughafen via Flughafenstrasse, 
Dorfstrasse, Steinackerstrasse nach Haltestell Grindel in Bassersdorf 
 
 
Zürich, 30. Juni 2021 Mit freundlichen Grüssen 
  

Marcel Schmid 
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